Lernsituation 4: Sie schließen Kaufverträge mit Kunden ab 

Didaktische Hinweise

	Unterrichtsfach: Prozessorientierte Organisation von Großhandelsgeschäften
Lernfeld: 2
	Zeitrichtwert: 2–3 Unterrichtsstunden

	Kurzinformation zur Lernsituation:
Die Primus GmbH bietet Endverbrauchern in ihrer Verkaufsboutique Büromöbel an. Die Kundin Gisela Klein hat einen Drehstuhl im Wert von 260,00 € zurücklegen lassen und mit 100,00 € angezahlt. Der Drehstuhl bleibt so lange im Verkaufsraum der Primus GmbH. Am nächsten Tag erscheint Frau Klein im Geschäft und verlangt ihr Geld zurück, da sie einen ähnlichen Drehstuhl in einem anderen Geschäft für 220,00 € gesehen hat und nun dort bestellen möchte.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis:
· Zustandekommen eines Kaufvertrags
· Verpflichtungs- und Erfüllungsgeschäft
· Handlungsempfehlungen zur Lösung des Problems mit der Kundin
Ergebnissicherung:
Transfer auf ähnliche Beispiele

	Zielformulierungen zu den Kompetenzkategorien

	Wissen
	Fertigkeiten
	Sozialkompetenz
	Selbstständigkeit

	Die Schülerinnen und Schüler nehmen unter Beachtung grundlegender rechtlicher und vertraglicher Bedingungen Kundenaufträge entgegen und schließen unter Nutzung von Entscheidungsspielräumen einfache rechtlich verbindliche Kaufverträge ab.
	Die Lernenden geben sich Rückmeldung zu ihren Arbeitsergebnissen und unterstützen sich gegenseitig bei deren Erarbeitung und der Ergebniskontrolle.
	Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten sich selbstständig Sachinhalte zur Bearbeitung der Lernsituation.

	Konkretisierung/Nennung der Inhalte:
· Willenserklärungen
· Zustandekommen eines Kaufvertrags
· Verpflichtungs- und Erfüllungsgeschäft
	Lern- und Arbeitstechniken:
· Einzelarbeit
· Formen des kooperativen Lernens durch Partnerarbeit
· selbstständiges Erarbeiten von Fachinhalten mit dem Lehrbuch

	Unterrichtsmaterialien:
Arbeitsheft, Lehrbuch
	Seiten im Lehrbuch: 
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Organisatorische Hinweise: –





	Verlaufsschema 

	Handlungsphasen
	Schülerhandlungen
	Lehrerhandlungen
	Methoden/Medien

	Beschreibung und Analyse der Situation
	Die Schülerinnen und Schüler analysieren in Einzelarbeit die Ausgangssituation, indem sie die unterschiedlichen Interessen der Kundin und der Primus GmbH beschreiben.
	Nach der Beschreibung und Analyse durch die Schülerinnen und Schüler sollte ein erster Ergebnisabgleich im Unterrichtsgespräch vorgenommen werden.
	Arbeitsheft

	Informieren
	
	Die Lehrkraft informiert die Klasse über die Zielsetzung und den Ablauf der Lernsituation.
	Lehrervortrag

	Planen und durchführen
	Die Schülerinnen und Schüler informieren sich mithilfe des BGB und ihres Schulbuches über das Zustandekommen von Kaufverträgen und dokumentieren ihre Arbeitsergebnisse im Arbeitsheft. Die Ergebnisse übertragen sie auf die vorliegende Situation, kommen zu einer rechtlichen Einschätzung und stellen die Verpflichtungen der Vertragsparteien dar. Sie entwickeln einen Lösungsvorschlag für die betreffende Situation.
	Die Lehrkraft leitet an, beobachtet den Arbeitsprozess und leistet ggf. Hilfestellung 
oder sorgt dafür, dass die Schülerinnen und Schüler  im Arbeitsprozess bleiben.
	· Arbeitsheft
· Schulbuch

	Bewerten
	Die Schülerinnen und Schüler  tauschen sich mit einer Partnerin/einem Partner aus und vergleichen ihre Lösungsvorschläge unter der Prämisse der Kundenorientierung im Groß- und Außenhandel.
	Oftmals ist noch ein ergänzender Abgleich und eine Auswertung im Unterrichtsgespräch notwendig. Dies kann jedoch unterbleiben, wenn die Beobachtungen während der Bearbeitung darauf schließen lassen, dass die Schülerinnen und Schüler vollständig und richtig gearbeitet haben.
	Arbeitsheft

	Lernergebnisse sichern
	Die Schülerinnen und Schüler  gehen in eine Lernschleife und erläutern anhand von zwei selbst gewählten Beispielen, wie ein Kaufvertrag zustande kommt.
	Gegebenenfalls Abgleich im Plenum. Dieser Teil bietet sich auch als eine kleine Hausaufgabe an.
	Arbeitsheft








